
Alles zu den 
kommenden 
Live-Shows 

inkl. Unplugged Special 

B 1977E • Nr. 06/2010 • Juni 2010 Deutschland € 4,90 .Österreich € 5,60 • Schweiz sfr 10,40 • Luxemburg € 5,80 • Italien € 6,50 

Special 
Unplugged 

Setup 

Mitmachen 
und gewinnen! 

Aktion: 
Wir bringen 
eure Musik 
gratis auf 
iTunes & Co! 

SOON CHECK 

Das Bandmagazin 

Special 
Abnahme 
Backing  	
Vocals 

4 Z4 : 	4.4 44 	4. 44 4,4 44 4 	4.4 ;r4 	. 	,•.4 .14 Z. 	 .. 	.• • 	•• 

So brio, lki vuten Auslo.lec 
Sound perlekt auftie PA 

0 

0 

0 
0 

N- 



EDITORIAL. 

Reine Akustik 

Bonusbox:  Wenn ihr dieses 

Zeichen seht, dann findet 

ihr auf unserer Website 

ausführliche Informa-

tionen zu wichtigen 

Themen. 

BO  

AKKU LED PAR 15 x 3 WATT RGB+W 
Komplett ohne Kabel 

WIRELESS DMX 
Kabellose Kontrolle 

HIGH POWER LEDS 
10 x 3W RGB 3in1 + 5 x 3W weiß 

INI1 

AKKU TECHNOLOGIE 
Bis zu 10 Stunden ohne Aufladen 

Fragen Sie Ihren Fachhändler 
nach Produkten von ignition 

www.your-ignition.de  

Distibution by: 
B&K Braun GmbH 

info@bkbraun.com  

www.soundcheck.de  
E-Mail an die Redaktion: leserforumesoundcheck.de 

Fragen? Wünsche? Kritik? 
Sagt uns eure Meinung. 

Die Redaktion 
erreicht ihr unter: 

Tel. 0 81 31/ 56 55-0 
Fax 0 81 31/ 56 55-10 

ignition 
AKKU LED PAR64 
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Eine sehr akustische Angelegenheit ist sie geworden, die vor-
liegende SOUNDCHECK-Ausgabe. Nicht zuletzt deswegen, weil 
wir diesem Heft - auf euren vielfachen Wunsch hin - und natür-
lich auch wegen der großartigen Resonanzen auf unsere frühe-
ren Special-Beileger „Mega Metal-Sound" und „Top-40-Band" 
wieder einmal ein großes Einlege-Special beigefügt haben. Und 
wie ihr schon auf nebenstehender Abbildung unschwer erken-
nen könnt, beschäftigt sich unser Heft im Heft diesmal mit der 
effektiven Übertragung akustischer Instrumente. 

Auch im regulären Heft dreht sich einiges um die perfekte 
Akustik-Übertragung. Die perfekte Abnahme der Backing-
Vocals war uns ebenfalls ein großes Special wert, schade 
schließlich, wenn dieser, für die emotionale Stimmung eines 
Songs so wichtige Aspekt aus Mangel an Wissen zur korrekten 
Mikrofonierung und Editierung ins Hintertreffen gerät. Dazu 
gibts mit unserer Titelstory ein weiteres Highlight: Wir trafen 
die Mega-Hardrocker von KISS zum Interview und plauder-
ten mit Gene Simmons und Co. Viel Spaß beim Schmökern! 

Herzlichst euer SOUNDCHECK-Redaktions-Team 
Elmar Nüßlein, Jan Hoffmann Et Markus Beug-Rapp 
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Kaum eine Rockband auf diesem Planeten, 

die ihr Image und ihre Show über die 

Jahre hinweg so bis ins Extrem ausgereizt 

haben wie die Früh-Hardrocker von KISS. 

Momentan ist das Quartett wieder in 

Deutschland unterwegs. Zeit für eine Story. 

L.  BACKING VOC 
Allzuoft werden die Backings beim Gig nur stief-

mütterlich behandelt. Das hat häufig den ganz 

banalen Grund, dass keiner weiß, wies richtig 

geht. Wir beleuchten das Thema und zeigen euch, 

wie richtig gute Backing Vocals zustande kommen. 
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Shovvtec Indigo 4500: 
LED Movinghead 

k 

■ 60W High Power LED in weif3 
ve Elektronischer Fokus 

Dimmer von 0 bis 100°0 
IG Strobe von 0 bis 20 Hz 

Rotierendes 3-fach Prisma 
9 statische Gobos 
7 rotierende Gobos 
8 dichroitische Farben + wein 
11 / 14 DMX Kanale 

{Re 
Eurolite LSD Display's: 

• • • 
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Erhaltlich in versch. Auflosungen 
P Flexibel, leicht, leuchtstark. IP44 
■ Beliebig erweiterbar 

Fur Text. Grafik- u. Video-
darstellungen geeignet 
Einfache Ansteuerung, 
netzwerkfahig 

Global Truss: 

Viele Langen und Sonderteile 
direkt ab Lager lieferbar. 
Online Konstruktion Tool -
Planen wie die Profi's. 
Gerne helfen wir Ihnen auch bei 
Ihren Planungen und erstellen 
fur Sie ein Komplettangebot. 

  

ConstructIon Toolkit 

Ihr groner 
Veranstaltungstechnik 
Fachhandel in Bayern 

www.prolighting.de  

Pro Lighting e.K. 
Tannenstr. 9 
DE-85609 Aschheim 

Verkauf: +49 (0) 89 9077869-0 
Telefax: +49 (0) 89 9077869-99 

E-Mail: info@prolighting.de  
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E-Gitarre: DBZ Bolero QM 
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Drum-Zubeh6r: Drumplates Rollerplates 83 

Maximum Check - Tasteninstrumente: 84 
Tasten fJr alle Zwecke 

Powermixer: Mackie PPM1012 	 92 

Selfpowered PA: IMG Stage Line 	94 
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Digitalpult: DiGiCo SD9-System 	96 

Software: Ableton Max for Live 	 98 
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TAKE 
AWAY 

Yamaha 
Pocketrak 

111 
Klein und nOtzlich sind sie - die so ge-

nannten Handy- oder Pocketrecorder. 

Yamahas Pocketrak C24 und W24 

geh6ren zu dieser Kategorie und eignen 

sich daher vortrefflich zum Festhalten 

von Probesessions, Live-Gigs oder neu-

en Songideen. Niitzliche kleine Werk-

zeuge wie sie sollten also in keinem 

Proberaum und kelner Gigbag mehr 

fehlen. Wir verlosen insgesamt drei 

dieser Gerjte - einen C24 und einen 

W24 - im Gesamtwert von iiber 800 

Euro. Beide Recorder verfugen Obrigens 
Ober Kondensator-Stereomikrofone. 

Nifililipq 1 	UM \ 
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Maximum 

Check 84 
Tasteninstrumente 
Als Keyboarder hat man die Qual der Wahl:,Stagepiano, Workstation 

oder Synth. Was aber eignet sich fOr eure Band am besten? Ganz 

lapidar: Es h5rigt davon ab, welche Art Musik ihr macht. Wir stellen 

euch ein Setup aus drei Spezialisten vor, die gut klingen und on 

Stage auch optisch ordentlich was hermachen. 

WWW.SOUNDCHECK.DE  



Jetzt gleich 

doppelt sparen 
beim Kauf der 
Double Decker Packs 
von Rotosound 

qi 

,ter 

NEWS 

Blackstar 

Blackstar 

Programmerweiterung 
nach unten 
Die junge englische Firma Blackstar hat mit ih-

ren Verstärkern in den letzten drei Jahren für 

einigen Wirpel auf dem Markt gesorgt und 

konnte mit Bands wie Razorlight, Donots, Dimmu 

Borgir, Funeral For a Friend, The Answer und nicht 

zuletzt mit Bernd Kurzke von den Beatsteaks be-

reits eine beachtliche Zahl an hochrangigen Usern 

um sich scharen. Auf der Musikmesse 2010 prä-

sentierten die Briten ihren Einstieg in das Mittel-

klasse-Segment, die HT-Venue-Serie. Die neue Li-

nie umfasst sechs Vollröhren-Amps mit 20 bis 100 

Watt Leistung (zwei Tops und vier Combos mit 

einem oder zwei 12"ern) und einen Rundumschlag 

in Sachen Celestion-bestückten Gitarrenboxen 

(1-, 2- und 4-x-12"). Preislich liegt 

die Serie zwischen 595 und 950 Euro 

unverbindliche Preisempfehlung. 

Vertrieb: Sound Service; 

www.sound-service.eu  

Blackstar 

Blackstars neue HT-Venue-Serie 

Musik Wein 

Erweitert sein 
Vertriebsprogramm 
Die Musik Wein GmbH aus lsernhagen hat 

den Exklusiv-Vertrieb für Deutschland für 
Cherub- und Nux-Produkte übernommen. Die 
Produktpalette der Marke Cherub beinhaltet di-

gitale Stimmgeräte, Clip-Tuner in vielen Aus-

führungen sowie verschiedene Metronome. Die 

Nux-Reihe beinhaltet Bodeneffekte in der Ein-

steiger-Preisklasse, Multieffekte sowie Combo-

verstärker von 8 Watt (UVP 119 Euro) bis 50 

Watt (UVP 209 Euro) mit Digitaleffekten und 

Amp-Simulationen. Analoges Preamp 

Design sorgt bei den Verstärkern für 

röhrenähnlichen Sound. 

Vertrieb: Musik Wein; 

www.musikwein.de  

Jetzt auch in 
Deutschland 
erhältlich: Die 
Verstärker von Nux 

PRS 

Der Freund des Gitarristen 
Der Guitarbud von PRS ist für Gitarristen 

die unterwegs üben oder kurze Riffs auf-

nehmen wollen. Er ersetzt das Mikrofon 

eines iPhones oder eines iPods der 2. Genera-

tion durch einen Instrumenteneingang für 

Gitarre, Bass oder Keyboard. Dabei bleibt der 

Kopfhöreranschluss erhalten. Durch den di-

rekten Anschluss eröffnen sich viele neue 

Möglichkeiten. So können beispielsweise 

spontane Ideen schon mit der ab Werk instal- 

Der Guitarbud macht aus eurem iPhone oder iPod 
einen Gitarrenamp 

lierten „Sprachmemos"-App aufgenommen 

und sofort per E-Mail verschickt werden. Mit 

einer entsprechenden Tuner-App kann man 

auch in geräuschvoller Umgebung sein Ins-

trument stimmen. Durch das geringe Gewicht 

des flexiblen Kabels passt der Guitarbud leicht 

in jede Hosentasche. Das Eingangssignal wird 

- je nach App bearbeitet oder unbearbeitet -

wieder über den Kopfhörer ausgegeben. 

Der Guitarbud funktioniert beispielsweise mit 

folgenden Apps: Voice Memos, StompVox, 

Riff Raters, GigDaddy, iStrobosoft, Rectools 

Pro und Guitar FX Deluxe. 

Preis (UVP): 31,90 € 
Vertrieb: Musik Meinl; www.musik.meinl.de  

Rotosound 

Mehr Saiten fürs Geld 
Der englische Saitenhersteller Rotosound 
präsentiert die neuen Double Decker Packs 
für E-Gitarre. Die Double Decker sind 2er-

Packs der beliebtesten Saitenstärken 9-42 (Roto 

Pinks) und 10-46 (Roto Yellows) zum speziellen 

Sparpreis! Zu erkennen sind die neuen Double 

Decker Packs am roten London Bus-Logo. Roto-

sound Music Strings werden seit den 60er Jah-

ren in England mit völlig eigenständig designten 

Saitenwickelmaschinen hergestellt. Dort wurde 

dom, Velvet Revolver und viele 

bewährte Qualität. 

Vertrieb: M & T, Musik und Technik; 

Infos: www.rotosound.com  

Johnson 

Erweiterte 
Modellpalette 
Ab Ende Mai sind bei Johnson sie-

ben neue LP-Style-Modelle mit Tes-

la-Pickups aus der Classic Series 
und Special Edition von Johnson im 

Fachhandel erhältlich. Aus der Clas-

sic Series handelt es sich um folgende 

fünf Modelle: JLP-60-GT (UVP: 499 

€), JLP-62-BK (UVP: 539 €), JLP-62-

TBL (UVP: 539 €), JLP-62-SB 

(UVP: 539 €) und JLP-75-BK 

(UVP: 539 €) deren Features 

eher nah am klassischen De-

sign liegen. Bei den neuen 

Modellen der Special Edition 

handelt es sich um die 

JLP-80-BKM (UVP: 499 

€) und die JLP-90-TWR 

(UVP: 499 €) die eher et-

was außergewöhnlicher 

aussehen. 

Vertrieb: AMI GmbH; 	Reichlich neue Modelle im 
www.ami-gmbh.de 	Paula-Style gibt's bei Johnson 

Fernandes 

Fertigt wieder in Japan 
Fernandes hat seine Japan-Produktionsstätte 
wieder belebt. Die Instrumente sollen sich durch 

hohe Fertigungsqualität sowie exzellenten Klang 

auszeichnen. Gestartet wird mit der Revolver 

Classic, einer modernen Strat-artigen Gitarre mit 

Sustainer, Seymour-Duncan-PUs und G6toh-Hard-

ware. Mehr Infos: www.fernandes-guitars.de. 

Vertrieb: Artist Ahead; www.artist-ahead.de  

Blackstar 	Blackstar 

unter anderem die r  wi  , 
n ick  pi eidpocut  brilce :Pu(i.kt Par: 

strings 

R10-2 

Weltstars wie The Who, ''

Led Zeppelin oder Jimi 
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Basssaite entwickelt. it  INA  rOto yellow 
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Hendrix spielten Ro- 

tosound Saiten. Heute schwören Bands wie die 

Kaiser Chiefs, Franz Ferdinand, Children of Bo- 
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INTERVIEW: KISS 
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Die fetteste 
Show der Welt 

Wenn es eine Rockband auf diesem Planeten gibt, die das Thema Marketing 

und Show maximal ausreizt, dann sind das Kiss. Jetzt ist das Quartett wieder 

einmal in deutschen Landen unterwegs. Wir trafen Sänger Paul Stanley, 

Bassist Gene Simmons, Gitarrist Tommy Thayer und Schlagzeuger Eric 

Singer vor ihrem Auftritt bei „Wetten, dass...?" und fanden heraus, 

was euch bei den Live-Shows erwartet. 

22 	SOUNDCHECK 06110 WWW.SOUNDCHECK.DE  



Die Stereophonics zählen zur alteingesessenen 

Oberschicht des zeitgenössischen britischen 

Gitarrenpop. Im SOUNDCHECK-Interview 

sprechen Hauptsongwriter Kelly Jones und 

Neuzugang Adam Zindani über das nunmehr 

siebte Studioalbum der Band, strapaziöse Mixing-

Sessions und den Zustand der Musikindustrie. 

Der siebte Streich 

INTERVIEW: STEREOPHONICS 



Wort wie Vuslc C 

STORY: MUSIK IM INTERNET VERKAUFEN 

Der Plattenfirmen leid ist des Newcomers Freud! Denn während 

die Record Companies über wegbrechende CD-Verkäufe jammern 

braucht man auch als unbekannte Band mittlerweile keinen 

Plattenvertrag mehr, um seine Musik überregional und sogar inter-

national zu verkaufen. Denn über diverse Anbieter kann man seine 

Songs auf alle wichtigen Download-Plattformenbringen. Wir zeigen 

euch, wie das funktioniert und erleichtern euch den Einstieg. 

F
ast jeder Bandmpsiker kennt das wohl: man 

arbeitet monate- - vielleicht jahrelang -

an seinen Songs, zahlt Unsummen fürs 

Tonstudio (es soll ja schließlich fett klingen) und 

bewirbt sich dann mit seinem Album bei den 

Plattenfirmen. Schließlich soll ja die ganze Welt 

an der neuen geilen Musik teilhaben können. 

Und dann hagelt es Absage über Absage - oder 

die angebotenen Verträge enthalten Klauseln 

oder Bedingungen die man einfach nicht unter- 
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REPORTAGE: DEUTSCHLANDS BESTE PARTYBAND 

'jr(7fr 
GONTRABT BRIGHT 

riß 
Ein Blick hinter die Kulissen 
Bewusst nicht als Casting-Show sieht sich eine neue Sendung, die in den letzten Wochen auf 

Kabel 1 für Furore sorgte. Gesucht wird „Deutschlands beste Partyband" — ein Format, das zu 

SOUNDCHECK passt wie die sprichwörtliche Faust aufs Auge. Hier dreht sich alles um Bands, 

die nicht mehr gecasted werden müssen, weil sie bereits dick drin sind im Rock-'n'-Roll-Zirkus. 

SOUNDCHECK-Autor Andreas Zöllner war zuständig für Beschallungstechnik und Backline. 

G
esucht wird Deutschlands beste Party-

band: Dies ist das Konzept der gleich-

namigen Sendung auf Kabel 1. Aus hun-

derten von Videobewerbungen wurden 15 Bands 

ausgesucht, die in der ersten Sendung direkt ge-

geneinander antreten durften. Vorraussetzung war, 

dass die Bands nicht als Vollprofis unter Vertrag 

sind, sondern als Amateure Wochenende für Wo-

chenende auf unterschiedlichsten Veranstaltungen  

für Partystimmung sorgen. Dennoch sind die Aus-

wahlkriterien hart. Schon nach der ersten Sendung 

war Schluss für neun der angetretenen Bands. 

Ab der zweiten Sendung wurden die Bands 

dann vor laufenden Kameras mit den unter-

schiedlichsten Aufgaben konfrontiert. Auch 

hier war es die grundlegende Aufgabe, Partymu-

sik zu machen, aber eben an ungewohnten Loca- 

tions und vor fremden Publikum. Für einige der 

angetretenen Combos durchaus eine große Her-

ausforderung, da sie hierfür ihre gewohnten Büh-

nen verlassen mussten und auch ihr Standardre-

pertoire nur noch bedingt von Nutzen war. Und 

wenn man als junge Band auf einmal in einer Rie-

senhalle vor tausenden vor Menschen steht oder 

sich als Hard Rock Band auf einer Beachparty 

wiederfindet, kann es schnell kniffelig werden. F
O
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Sing Together 
Chorgesang- und Backing-
vocals-Abnahme 

Die 7 goldenen Regeln 
der Backingvocals 

Auf zum Kauf 
Von der Quelle an 

SOUNDCMCK  SPECIAL 

Sing Together 
Chorgesang- und Backingvocais-Abnahme 

Mit dem Frontmann oder der Frontfrau ist das eigentlich ganz einfach —

ein gutes Mikrofon auf dem Stativ, den persönlichen Monitorsound auf 

dem Ohr und die Show kann losgehen. Eine Person steht im Rampenlicht 

und ist damit praktisch das Aushängeschild eurer Band. Verständlicherweise 

kümmert man sich hier um jedes, noch so kleine Detail. Und der Rest der 

Band? Naja, der singt Background und das klappt schon irgendwie ... 
Uli Hoppert 
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TEST: KEYBOARD/SYNTH 

Tasten für alle Zwecke 

Das richtige Keyboard- 
Setup für euren Gig 
Bei der Wahl des Equipments hat man als Keyboarder die Qual der Wahl: Stagepiano, Workstation 

oder Synth. Was sich für Eure Zwecke am besten eignet, hängt davon ab, was für eine Art von 

Musik ihr macht. Deshalb stellen wir euch ein Setup aus drei Spezialisten vor, die super klingen 

und auch optisch auf der Bühne etwas hermachen. 

D ie Auswahl eines Keyboards ist fast schon 

vergleichbar mit dem Autokauf. Beides 

sind langfristige Anschaffungen, die 

nach Möglichkeit lange Spaß und Nutzen brin-

gen sollen. Und auch die Bedürfnisse sind sehr 

unterschiedlich. Deshalb ist es auch sehr sinnvoll, 

mehrere Keyboards zu benutzen, damit jeder 

Klangerzeuger sich auf sein Spezialgebiet kon-

zentrieren kann und somit euer Klang ins richtige 

Licht gerückt wird. 

Wenn ihr Jazz, Boogie Woogie oder rockigen 

Pop im Stil von Elton John macht, braucht ihr 

vor allem gute Pianosounds und neben Orgel, 

E-Pianos oder vielleicht einem Streichersound 

zum Layern kaum weitere Sounds. In diesem 

Fall seid ihr mit einem Digitalpiano oder einem 

Stagepiano bestens versorgt. Im Gegensatz zum 

Digitalpiano, das meist auch eingebaute 

Lautsprecher besitzt, seid ihr beim Stagepiano 

auf ein externes Verstärkersystem angewiesen. 

Das ist dann typischerweise die Monitorbox auf 

der Bühne oder ein passender Keyboardamp. 

Wenn ihr aber in einer Cover- oder Top-40-Band 

spielt, braucht ihr in erster Linie viele unter-

schiedliche Sounds, darunter alle Arten von 

Tasteninstrumenten, gute Streicher, Bläser, aber 

auch Bells und jede Menge Synthis. Hilfreich ist 

außerdem die Möglichkeit, Samples zu verwen-

den, um typische Intros oder Effektsounds vom 

eingebauten Sampler abzufeuern. Mit einer 
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